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HL. WOLFGANG
Hochfest

L1: Ez 34,11-16 L2: 1 Kor 9,16-19.22-23      Ev: Joh 10,11-16

Eröffnungsvers           Ez 34,11.23-24
So spricht der Herr:
Ich selbst will meine Herde aufsuchen
und für sie einen Hirten einsetzen, der sie auf  die Weide führt.
Ich selbst, der Herr, werde ihr Gott sein.

Einführung
Etwas herzugeben und einem anderen zu überlassen, fällt uns 
Menschen von Natur aus schwer. Wir verbinden es oft mit 
Verlust und Niederlage, mit Versagen und Schwäche. Dass aber 
im Hergeben oft die Chance neuer Wege liegt und darin nicht 
selten der Geist Gottes spricht, das hat der heilige Bischof  
Wolfgang erkannt. Als (13.) Bischof  von Regensburg hat er sich 
damaligen Reformen nicht verschlossen und dem Wirken des 
Heiligen Geistes vertraut, als er böhmische Gebiete abgegeben 
hat und daraus das Bistum Prag gegründet werden konnte; ein 
Segen für viele Generationen in beiden Bistümern.
So wird der heutige Tagesheilige, unser Bistumspatron, für jeden 
von uns ein Vorbild im Vertrauen auf  Gottes Plan, der manch-
mal von uns das Hergeben erfordert, ganz ohne Gegenleistung.

Kyrierufe
Herr Jesus Christus, du hast dein Leben für uns hergegeben 
und uns darin das ewige Heil erwirkt.  Herr, erbarme dich unser.
Herr Jesus Christus, du hast deinen Jüngern aufgetragen, alles 
zu verlassen und dir allein zu folgen.  Christus, erbarme dich unser.
Herr Jesus Christus, du bist deiner Kirche bleibend nahe und 
wirkst in ihr durch den Heiligen Geist.  Herr, erbarme dich unser.
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Tagesgebet

G  ott,
  du hast uns im heiligen Wolfgang

einen Mann des Geistes und der Tat geschenkt
und ihn berufen, als Mönch und Bischof
auf  vielfache Weise deinem Volk zu dienen.
Gib auch der Kirche unserer Zeit
die Weite seines Geistes
und die Kraft seiner Liebe.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Schlussgebet

H  err, unser Gott,
  du hast uns im Sakrament das Brot des Himmels gegeben.

Stärke uns durch diese Speise,
damit wir durch Wort und Werk den Glauben bezeugen,
den der heilige Wolfgang unermüdlich verkündet hat.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

Ruf  vor dem Evangelium              vgl. Lk 4,18
K/A   Halleluja. Halleluja.
K Der Herr hat mich gesandt,
 den Armen die Frohe Botschaft zu bringen
 und den Gefangenen die Freiheit zu verkünden.
A Halleluja.

Hl. Wolfgang 31. Oktober 2014



Lesejahr A

55

31. Oktober 2014 Hl. Wolfgang

Fürbitten
Z Lasst uns beten zu unserem Herrn Jesus Christus, dem guten Hirten, 

der seine Schafe kennt und sich ihrer Nöte annimmt:

1. Wir bitten für unseren Papst Franziskus, unseren Bischof  Rudolf  und 
alle, die in unserer Kirche den Dienst der Verkündigung und des Hei-
ligens ausüben; dass sie es stets verstehen, die Herzen der Menschen 
zu berühren. – Herr, Jesus Christus, du unser Heiland:   

A Wir bitten dich, erhöre uns.

2. Wir bitten für alle, die in unseren Familien ein lebendiges Zeugnis für 
den Glauben an Jesus Christus geben; dass sie nicht entmutigt werden, 
wenn ihr Zeugnis noch keine Frucht trägt. – Herr, Jesus Christus, du 
unser Heiland:

A Wir bitten dich, erhöre uns.

3. Wir bitten für alle, die in unserer Diözese in den verschiedenen 
Diensten von Caritas, Seelsorge und Verwaltung für viele Menschen 
segensreich arbeiten; dass ihr Dienst gesehen und gewürdigt wird. – 
Herr, Jesus Christus, du unser Heiland:

A Wir bitten dich, erhöre uns.

4. Wir bitten für alle Christen unserer Nachbardiözese Prag; dass sie aus 
dem Zeugnis des heiligen Wolfgang immer neue Kraft schöpfen für 
ihren Glauben und ihr Engagement. – Herr, Jesus Christus, du unser 
Heiland:

A Wir bitten dich, erhöre uns.

5. Wir bitten für alle, die im Hergeben nur Verlust sehen können; dass 
ihnen die Augen aufgehen und sie tiefer erkennen. – Herr, Jesus 
Christus, du unser Heiland:

A Wir bitten dich, erhöre uns.

Z Allmächtiger Gott und Vater. Durch deinen Sohn Jesus Christus hast 
du uns gezeigt, dass Liebe bis an die Grenzen geht. Wir danken dir 
für dieses große Geschenk und loben und preisen dich, heute und 
alle Tage, bis in Ewigkeit. Amen.
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31. Oktober 2014Hl. Wolfgang

Kommunionmeditation

zum Vorbeten oder gemeinsam Beten; GOTTESLOB 6,5

Wachse, Jesus, wachse in mir.
In meinem Geist, in meinem Herzen,
in meiner Vorstellung, in meinen Sinnen.
Wachse in mir in deiner Milde, in deiner Reinheit,
in deiner Demut, deinem Eifer, deiner Liebe.
Wachse in mir mit deiner Gnade,
deinem Licht und deinem Frieden.
Wachse in mir zur Verherrlichung deines Vaters,
zur größeren Ehre Gottes.

(Pierre Olivaint - 1816-1871) 
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Lektor/-in

31. Oktober 2014 Hl. Wolfgang

Fürbitten
Z Lasst uns beten zu unserem Herrn Jesus Christus, dem guten Hirten, 

der seine Schafe kennt und sich ihrer Nöte annimmt:

1. Wir bitten für unseren Papst Franziskus, unseren Bischof  Rudolf  
und alle, die in unserer Kirche den Dienst der Verkündigung und 
des Heiligens ausüben; dass sie es stets verstehen, die Herzen der 
Menschen zu berühren. – Herr, Jesus Christus, du unser Heiland:   

A Wir bitten dich, erhöre uns.

2. Wir bitten für alle, die in unseren Familien ein lebendiges Zeugnis 
für den Glauben an Jesus Christus geben; dass sie nicht entmutigt 
werden, wenn ihr Zeugnis noch keine Frucht trägt. – Herr, Jesus 
Christus, du unser Heiland:

A Wir bitten dich, erhöre uns.

3. Wir bitten für alle, die in unserer Diözese in den verschiedenen 
Diensten von Caritas, Seelsorge und Verwaltung für viele Menschen 
segensreich arbeiten; dass ihr Dienst gesehen und gewürdigt wird. 
– Herr, Jesus Christus, du unser Heiland:

A Wir bitten dich, erhöre uns.

4. Wir bitten für alle Christen unserer Nachbardiözese Prag; dass sie 
aus dem Zeugnis des heiligen Wolfgang immer neue Kraft schöpfen 
für ihren Glauben und ihr Engagement. – Herr, Jesus Christus, du 
unser Heiland:

A Wir bitten dich, erhöre uns.

5. Wir bitten für alle, die im Hergeben nur Verlust sehen können; dass 
ihnen die Augen aufgehen und sie tiefer erkennen. – Herr, Jesus 
Christus, du unser Heiland:

A Wir bitten dich, erhöre uns.

Z Allmächtiger Gott und Vater. Durch deinen Sohn Jesus Christus 
hast du uns gezeigt, dass Liebe bis an die Grenzen geht. Wir danken 
dir für dieses große Geschenk und loben und preisen dich, heute 
und alle Tage, bis in Ewigkeit. Amen.
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31. Oktober 2014

Kommunionmeditation

zum Vorbeten oder gemeinsam Beten; GOTTESLOB 6,5

Wachse, Jesus, wachse in mir.
In meinem Geist, in meinem Herzen,
in meiner Vorstellung, in meinen Sinnen.
Wachse in mir in deiner Milde, in deiner Reinheit,
in deiner Demut, deinem Eifer, deiner Liebe.
Wachse in mir mit deiner Gnade,
deinem Licht und deinem Frieden.
Wachse in mir zur Verherrlichung deines Vaters,
zur größeren Ehre Gottes.

(Pierre Olivaint - 1816-1871) 

Hl. Wolfgang
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Hl. Wolfgang         Liedvorschläge

Zur Eröffnung
Gottes Ruf  hast du vernommen GL 898
Ihr Freunde Gottes allzugleich GL 542

Kyrie
Herr Jesus, du rufst Menschen GL 163.7
Kyrie eleison GL 121

Gloria
Allein Gott in der Höh sei Ehr GL 170
Ehre sei Gott in der Höhe GL 718

Antwortpsalm
Der Herr ist mein Hirt GL 37.1  mit HM A S. 356
  AR S. 164
Kündet den Völkern GL 858.3  mit MK Heilige S. 151

Ruf  v. d. Evangelium
Halleluja  GL 174.3  mit MK Heilige S. 152

Credo
Gott ist dreifaltig einer GL 354

Zur Gabenbereitung
Suchen und fragen GL 457
Nimm an, o Gott, in Gnaden GL 729
Wohl denen, die da wandeln GL 543

Sanctus
Heilig, heilig, heilig GL 138
Heilig bist du, großer Gott GL 198
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Agnus Dei
Lamm Gottes GL 139
O du Lamm Gottes GL 754

Zur Kommunion
Gott ist gegenwärtig GL 387
O heilger Leib des Herrn GL 746
Lob sei dem Herrn GL 750

Dankgesang
Für alle Heilgen in der Erdenzeit GL 548
Nun singe Lob, du Christenheit GL 487
Großer Gott GL 380

Abschluss
Wir rufen dich, St. Wolfgang an GL 929

Gregorianisches Proprium: IN  Sacerdotes Dei
(Vorschlag) GR Ecce sacerdos magnus
 AL Tu es sacerdos
 OF  Inveni David
 CO  Beatus servus

Ruf  vor dem Evangelium             vgl. Lk 4,18
K/A   Halleluja. Halleluja.
K Der Herr hat mich gesandt,
 den Armen die Frohe Botschaft zu bringen
 und den Gefangenen die Freiheit zu verkünden.
A Halleluja.

31. Oktober 2014Hl. Wolfgang


